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II-3 f.t.ider Beilagen zu dlm stenog;aphisch~n' Protokon~ <fes Nationalrates 

XL C;;esetzgebun:;;spet"iod~ 

REPUBLIK OSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FOR LANDESVERTE I DIGUNG 

,Zahl 18.402-PräsB/69 
Handhabung einer Bestimmung der ADV; 
Anfrage der Abgeordneten zum Nationalrat 
Dr. TULL und Genössen an den Bundes;,.. 
minister für Landesverteidigung, 
Nr. 1434/J-NR/1969; 
Beantwortung 

An den 
, . Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Dr. AlIred, MALETA 

Parlament· 
1010 Wien 

,~ c 

1>~;:·~· .. ! .. ,::'"' 
i1. . 

. :~. 

In Beantwortung der in der Sitzung des Nationalrates am 
22. Oktober 1969 überreichten, an mich gerichte.ten Anfrage 
Nr. 1434/J der AbgeordnetenDr. TULL und Genossen, beehre 
ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1:' 

Ein erster Bericht über den Vorfall,'welcher der genannten 
Zeitungsmeldung zugrunde lag; wurde dem Bundesministerium für 

'Landesve'rteidigung bereits am Tag der Presseveröffentlichung, 
selbst, dem 16. Oktober 1969, vorgelagt.·In 'der Folge habe ich' 
angeordnet, daß unverzüglich eine 'genaue Untersuchung der 
Angelegenheit durchzuführen sei und einen eingehenden Unter­
suchungsberi6ht angefordert, Im Hinblick auf die Verlegung 

der 4. Panzergrenadierbrigade nach ALLENTSTEIG in der Zeit vom 

17. Oktober bis 24. Oktöber1969 .wurde dieser am 28. Oktober 1969 

fertiggestellt. 
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Zu 2: 

Der abschließende Untersuchungsbericht umfaßt verschied~ne 

Niederschrif~en mit den beteiligtenPersoqen, Dienstbeschreibun­

gen und sonstige, den Vorfall betreffende AktenstÜcke. Im 
Hinblick au:f den beträchtlichen Umfang des 13erichtsaktes darf 

ich mich .darauf beschränken, in der Anlage lediglich Ablichtungen 

der fernschriftlichen Meldung vom 16. Oktober 1969 sowie die 

den gegenständlichen Vorfall betreffenden Abschnitte des 

Erhebungsberichtes vom 27. Oktober 1969 und der zusammenfassen­

den.Stellungnahme des Kommandos der 4. Panzergrenadierbrigade 

vom 28. Oktober 1969 zu übermitteln. 

Zu3: 

Eine Beantwortung_~Q.ieserFra,gl3 erübrigt. sich im Hinblick 
, " ""',' ,. _.~""""-~15.::;";>" .--<; ~ 

auf Punkt 1. 

Zu 4: 

Wie sich aus der Stellungnahme des Kom:marid'os der 

. 4. Panzergrenadierbrigade ergibt, hat im vorliegenden Fall 

der zustiindige Kompaniekommandant gegen die Bestimmungen der 

§§ 4 Abs. 4 und 19 Abs. 5 der Aligemeinen Dienstvöischriften 

verstoßen; er wurde deshalb auch einer disziplinären Maßregelung 

unterzogen. Die praktische Erfahrung zeigt jedoch, daß dieser 

Vorfall als .Ausnahmefal.l anzus.ehen. ist u,nd, die Handhaoung der 
• '" ~ < -., 

den Ausgang ~n~die DienstfreisteIlung betreffenden Bestim­

mungen'des§~2 der Allgemeinen Dienstvorschriften, insbesondere 
. . " , . . '. 

des § 22 AQs.'1t (Dienst:freistellung a~s besonderem Anlaß) 
. . " ., ~ '.' :. . : . , - '. 

in derReg~l klaglos verläuft. Somit ergibt' sich, .daß die 

bestehenden Vo!schriften voll ausreichen dürften, um jederzeit 

,eine befriedigende Regelung zu gewährleisten. 

3 Beilagen 
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gemaess bez~g wird auf den aetikel "wels: sorad durfte nicht zu 
kranker gattin, da schlief er~ m1t de:''i baby j,n dei" kasGr',ne" aus 

der kronen zeitungs VOM ~6.qO.1~69 - seite 5, hlngewiesG~. 

in dem grossaufgemachten arti\eL wurde geschiLdert, dass opd 

pzsch 
lJa t)y ii) 

friedrich --hoLzinger--, der '!pzb ~4 in --wels--, sein 
in der kaserne uebernuchten Liess, mit ihm.am Q5.'O. 

frueh zur standeskontrolle antrat und daraufhin erst urLa~b zur 

betreuung seiner kra~ken frau und seines kindes erhieLt. der ihm 

trotz mehrmaliger bitte olsher verweige~t wurde. 

dazu wird gem~ldet: 

pzsch hol z i n ger trat am 10.10. unangemeldet und nicht 

. in rapport-adjustierung zum rapport an und wurde vom kpkdten 
, 

angewiesen, sich in rapport-adjustiorung wieder zu meLden. das 

tat --hoLz1naer-- 1edoch nicht, sondorn Olieb in der folge dem 

:' , 

<,",,/ f '" ~ / i .... 
'" 
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der chef des staoes: 

waL d n e Pr o~stLt dg e.h.~ 

~54 -.. sd 

" 

.. 
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" 
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Am 10.10.1969 erhielt PzSch HOLZINGER vormitt8Ls 

nfUO nich~ erinnern konnte und keine Zeugen zu finden waren. 

Bei der~efehlsauBgabe um 1630 Uhr trat er mit Ge -l"e-'-!",ll' G'11Y'lU . ~ . .J ..l., b" o. c) 

des DfUO zUffi_Kornpanierapport an, wurde jedoch vom KpKdt~ 

Oblt LI 'l:nIl"{"}~'O' \"80'::> ') ffllC-(-'~'leI~ ~(lJ'u",J-,! e)~11"'r.r l'}·')!1!1'D",:('}.]' ckt - ,_c<_ "cl .. ü, • uE,lJ r~ '-'~_., J-I. c~.l,J.. - J.'b l,t. C-'U'~""_'-A __ ~_" 

Von der Erkranl':.:ung ßEiner li'rsu konnte er nichts sagen. 

pzSch HOLZIRGER fuhr am 10.10.1969 nach Dienst nach H~uße 

und s~ellte fest, daß seine Fr~u erkrankt im Bett liege und -fUr die Pflege des 11 ~onate alten Kindes niemand vorhanden eei. 

Er meldete fe:cnmUndlicb um 1930 D1Jr dem\'i8.chkornmand<::mtcm 

der KaserneWELS s daß er deswegen nicht einrUcken könne und 

blieb bis 14.10.1969 zu Hc:tuse. Am 14·.10.1969 nachmittags 

wurde Ostv ANGERlii_i'l.IR in die Yl01mung des HOLZIHGER entsandt . 
und e--'l'" stellte fest s daß dessen Frt:m tatsächlich er]:rankt' 

war. Er brachte pzSch HOLZINGER in die Kaserne zurtick 1 damit 

dieser ordnungsgemäß Dienstfrei geßtelJ:t werden könne. Bei 

der Befehlsausgabe ~m 14.10.1969 trat pzSch HOLZINGERzwar in 

Rapportndjustie:rung an, der Eapport \vürde jedoch vom KpKdt 

Oblt LINNINGER nicht abgehalten. Als Begrlindurig gibt Oblt 

LnnUHG)i;R an, daß er der Ansicht gGwesen sei, HOIZn;GEl1 habe 

auch während de:rr:-~_ienstfreien Zeit Gelcg8nhei t, zu Hause 

'auszuhelfen. Ferner sei er schon 4 Tage zu Hause gewesen. 

, . 
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es f'U.I' se1118 Pf'licJ:lt!f (1e~.1. G':Ct~l}d f'ti:t (;i:n.c T)icr;.:~-ti·r·(:1::)·tcl11i..r:{~ 

r: r) r ( 7' ) "~YT}"]' ", • ,-"':J~ c:.~ \ - J-~,J .. \ .:'J.8..T~ [3].C1'1 OE~L J_.n!;'} 

Aufstellung fUr das Jahr 1969 lieet bei. 

Bezüglich der Person des ?z3ch TIOLZINGER ~ird auf 

seiner Dienstfreistellungen und ErkraJD:un~cn hinge~iesen. Er 

und 

DienstfreisteIlung keinen Dienst gemacht und zeigte sehr . 

schlechte DienDtleistunßen und ch!-::.r8.ktc:clic:he rmngel. Die 

Abschr:Lft einer KrEmkenc(;sch:Lchte 5 aus dE,r zu entnehrnsn ist, 
, 

daß pzSch HOLZI~GEll 1) 0]'n1 P~L6her'ml~qcny) ap0c}lwl')~QJelt ~p~te \,;.;.... J .. :. v....... 0-..... 1.... ... .1 v"" b ........ U .. r I ,1 .. J. ~ ... $ liegt 

ebenfalls bei. 

( " 

/' 

. ~. 
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Gem~ß Be~ug legt das Kdo 4. P~GrcnBriG bei1ieZ8ndcn Er-

hebungsbericht vor und nimmt dazu wie folBt Stell~ng: 

Oblt LIUNIDGER hat den eroten Rapport am 10.10.1969 

wegen unvorschriftsmhßiger Adjustierung nicht an[Gnorumen, 

den übrigen H2PP01' v t ei lnE:':b_me:cn~ die o:ccJnuYtfß[';er:!t~ß s_:')[J;t l'i~:t C' ,'') 

\'.'aren, ihre Bitten jedoch erfij.llt. Hach ledic1ie-L fe:!'n--

mündlicher ]<Ieldung über eLLe Erkrankung der l"r2u der; :PzScll 

HOI,ZUJGJ~11 lw,t Oblt 

einen UO in uie \[ohnung des HOJ~ZInGEH geLchickt~ urE di.e 

VerhtütnisE:e zu klären. Als HOI!ZINGEH 2m 14-.10.1969 DUl 

späten Nachmittag bei der Kp eintraf, hielt Oblt LINNINGER 

keInen Ra})])ort mehr ab. Am 15.10.1969 :fTli_h, n8chdc:11 HOIJZI]:Cfi;~,H 

wieder zu Hause gewesen war und sein~n Sohn mit in die Kaserne 

genommen hatte, bekam er nach ordnungsgero~ß voreebrachter 

Bitte 16 T2.f,c (einscjlJ.ie;'31ich ei.er bis dahin ohrl8 }~:('lallb:li::-j 

Bchon konSUffiierten 4 Tage) Dienstfreisteilung. Das Yerhalt~n 

des Obl t JJImTIrG}~H er::Jcheint fürs erste engstirn::'g und (;11:'­

gegen der FUrsorgeverpflichtung nach ADV § 4 (4). Er nim~t 

auch nicbt Rüc'ksichtfluf den § 19 (5) 0,81:' LDV, \"/on:~cl) dis 

Erledigung driJl8ender Angelegenheiten :)}ieh--1~ an die TIp.}Jpor-t·-

1431/AB XI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 7 von 8

www.parlament.gv.at



',~ t' , ' 

'I' ',,' ., ., , , ,'i 
__ I ••• ~_ :"; :", ..!~ _. 1_, 

-, .: 

als Aushilfe fü:c scd.n8 Ji'rc:nl finde.l1 konnte 1 tl:"J.ct ob ({te ]',1~_t}'J!,:2i,;~~:' 

seines Kindes in die' Kaserne n:i.cht eher provoz:i.~~:cend erfolc;te: s 

, 
" 
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